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Nur Sonntags Ausgabez
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Die ColonelsZeile . 20 Pfg .
Auswärtige Juſerate . 28 „
Die Reklame⸗Zeile „860 „
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Unabhängige Tageszeitung .
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Schluß der Jnſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

— . Jür unverlaugte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

( NMannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Awreſſer

„ Journal Maunheim “ “

In der Poſtliſte eingetragen

unter Nr . 3021 .

—— —

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 841

Redaktion : Nr . 377

Expedition : Nr . 218

Nr . 815

E 6 , 2 .

*

„ Fflliale :

Ar . 397 .
—

Mittwoch , 25 . Dezember 1905 . ( 2. Mittaablatt . )
92
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* Vom badiſchen Schwarzwaldverein . Der Tod hat in dieſem
Mitarbeiter an den Aufgaben des

Schwarzwaldvereins hinweggerafft . So hat die Sektion Baden⸗

Baden ihren tüchtigen erſten Vorſitzenden , Herrn Notar W. A.

Frick , verloren , der ſich um den ganzen Verein unvergeßliche Ver⸗
dienſte erworben hat . Weiter betrauert die Organiſation in dem

durch einen bedauerlichen Unglücksfall dahingeſchiedenen Forſtmeiſter
Herrn Buck aus Lörrach einen uneigennützigen Freund und Förderer
der Sache , und nun kommt von Burg Windeck bei Bühl die Botſchaft

dom raſchen Tode des Herrn Hauptlehrer a. D. und Schriftſteller
Adolf Welte . Wiärkten Frick und Buck mehr in ihren Eigenſchaften
als Sektions⸗Vorſitzender und als Forſtmann , ſo hat ſich Welte haupt⸗
ſächlich als fruchtbarer Mitarbeiter an den früheren Monatsblättern
und an der jetzigen Vereinsſchrift betätigt . Neben ſeinem Berufe als

Lehrer führte W. flott die Feder , um in auswärtigen Blättern und

Zeitſchriften der Heimat Ruhm und Ruf zu verkünden . Als geborener
Unadinger in der Baar war er ein Zeitgenoſſe jenes Lucian Reich ,
der ſich mit ſeinem Hieronymus ( Lebensbilder aus der Baar und dem

Schwarzwald ) ein dauerndes Denkmal im Herzen ſeiner Landsleute
und der Schwarzwälder überhaupt geſetzt hat . Wie es den Lehrern
unſeres Landes heute noch geht , ſo iſt ' s dem Verſtorbenen auch er⸗

gangen : er wurde vom Oberland ins Unterland verſetzt , vom nörd⸗

lichen in den ſüdlichen Schwarzwald . Dieſer Wohnungswechſel kam
Aber ſeiner ſchriftſtelleriſchen Arbeit zu gut . Ueberall ſtudierte W.

Ortsgeſchichte und Topographie , um ſeine Aufſätze über Land und
Leute des Schwarzwalds recht lebendig zu geſtalten . Schilderungen
Über Burgen und deren frühere Bewohner waren ſeine beſten Ar⸗
beiten , ſo veröffentlichte er in den Monatsblättern Hiſtoriſches über
die Ritter von Windeck und ihre Burgen , über die Yburg bei Baden⸗
Baden und anderes . Seine letzte Arbeit war eine eingehende Be⸗

Handlung der Baar . Alſo der Heimat tat er den letzten Dienſt . Im
Sommer hielt ſich Welte , der mutterſeelen allein in der Welt ſtand ,
in Radolfzell auf ; mit Beginn des Herbſtes bezog er ſein Winter⸗

quartier auf Burg Windeck . Hier iſt der fleißige treue Mitarbeiter
des Schwarzwaldvereins geſtorben ; in Neuſatz iſt er beſtattet worden .
Welte hat der Heimat Schönheit oft im Liede geprieſen . In einem
ſeiner beſten Gedichte , ein Gruß an den Schwarzwald , bittet er zum
Schluß , man ſolle ihm ein Grab in heimiſcher Schwarzwalderde
geben und darauf einen Tannenbaum pflanzen . Sein Wunſch iſt
erfüllt : die Tannen des Schwarzwalds umrauſchen den Hügel ,
darunter eine treue Seele von mühſamer Erdenpilgerung ausruht .

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Allerlei Kinderbücher für den Weihnachtstiſch .

Egon Hugo Straßburgers „ Kinderlieder “ liegen

für das Feſt in einer neuen Ausgabe , einer kleinen handlichen Volks⸗

ausgabe vor ( Verlag Ernſt Hofmann u. Co. , Berlin ) ; für wenige

Pfennige zu erſchwingen . Sie haben ihre feinen ſtillen Reige . Der

Verfaſſer verſteht ſich gut auf Kinderart . Herzig naiv ſind manche

ſeiner Verſe . Gerade in dieſem Kunſtgenre ſpreizt ſich naturgemäß

oft eine recht unkünſtleriſche , in ihrer Wirkung verdummende

Naivetät . Von ihr hält ſich Straßburger durchweg frei . Seine Verſe

bieten der kindlichen Phantaſie veiche Anregung . Sie lehren das

Kind , Freude zu haben an all den bunten Dingen , die das Auge ſieht ,
die Welt lieb zu gewinnen auch in ihren kleinſten und unſcheinbarſten
Kreaturen . Ein fröhliches Büchlein , dem man von Herzen gern eine

Empfehlung mit auf den Weg gibt .
Nicht immer ſo friſch und unmittelbar wirken die Lieder , die

Straßburger zu dem im Eduard Koch ' ſchen Verlag erſchienenen

„ IFröhlichen Tierbuch “ beigeſteuert hat . Didaktiſche Wirk⸗

ungen , wie er ſie hier anſtrebt , ſcheinen ihm weniger zu liegen .
lob ich mir die Etzel ſchen Fabeln , die mit den Gedichten jeweils

alternieren . Ob es freilich Etzel immer geglückt iſt , für Kinder

zu ſchreiben , laſſe ich dahingeſtellt . Manche Pointe mag dem er⸗

wachſenen Leſer beſſer gefallen als dem Kind , dem das Buch doch zu⸗

gedacht iſt . Die Bilder von E. Hall ſind ausnahmslos fein und

umüſant . — Viel origineller noch iſt die Ausſtattung eines kleinen

Heftchens , das den Titel „ Sternſchnuppen “ führt . Gleich das

Titelbild iſt reizend : Es hagelt Sternſchnuppen ; ein kleines Mädchen,
dem ein treu blickender Hund zur Seite ſitzt , fängt ſie in der weit

offen gehaltenen Schürze auf . Durchblättert man das Heft , geht es

dann bon Entzücken zu Entzücken . Wie koſtbar iſt der ſchlafende

Mann , der vergeſſen hat , das Pfeifchen aus dem Mund zu nehmen ,
kwie ſüß ſeine Tochter , Prinzeß Mirlamein , die mit ſchmeichelnden

lötentönen die Wichtelmännchen , die Vögel , die Rehe und Hirſche , die
Glühwürmchen und die braven Kinder in Schlummer bläſt . Und erſt
das große Reinemachen im Himmel ! „ Eingang heute hinten , Seiten⸗

kreppe links “ , ſo ſteht am Wolkentor , und die Engel bürſten und

ſpritzen und ſcheuern , daß es nur ſo eine Art hat . Petrus hat alle

Hände voll zu tun ; er hat einen grünen Schlafrock an und grobkar⸗
rierte Filzpantoffeln ; rote Schleifchen trägt er im Bart und ein

Fernglas in der Hand . Auch die Teufelchen ſind an dem Tag los⸗

gelaſſen . Glücklicherweiſe hat Petrus die Aufſicht nicht allein zu

führen ; es gibt nämlich auch Schutzmänner unter den Engeln —

twie ſie ausſehen , kann nun jeder aus den „ Sternſchnuppen “ erfahren .
Gertrud Kohrt , von der die Illuſtrationen herrühren , verfügt über ein
recht beachtenswertes Talent ; ſie wird uns wohl noch manches hübſche

Buch zu ſchenken haben . Die literariſchen Beiträge des Bändchens
ſind trefflich ausgewählt . Am herzlichſten freute ich mich an den

Verſen Paula Dehmels .
Noch ein Buch , das für größere Kinder — ſagen wir einmal

Finder im Alter von zehn bis dreizehn Jahren — zu empfehlen iſt,
nöchte ich kurz erwähnen . Es iſt der dritte Band des von dem Verlag

Fünzli ( Zürich und München ) herausgegebenen „ I ugendlan⸗
Jeis “ ( Auch die „ Sternſchnüppen “ ſind in dem Künzliſchen Verlag

erſchienen. ) Der Band bietet , wie ſeine Vorgänger , Hervorragendes

an illuſtrierten und durchweg Gutes an textlichen Beiträgen . Von
den Autoren ſeien Jakob Boßhart , J . J . David , Paula Dehmel ,
Meinrad Lienert , Guſtav Renner , Ernſt Zaſte , Paul Keller , von den

Künſtlern Ignatius Taſchner , Hedwig Scherrer , Richard Pfeiffer ,
Gertrud Pfeiffer⸗Kohrt , Franz Hoch , Hans Looſchen , Neumann⸗
St . George und Arpad Schmidhammer ( der auch für Einband , Vor⸗

ſatzvapier uſw . verantwortlich zeichnet ) beſonders genannt . Richard

Schaupps Bild „ Bergnymphe “ ſtört mich in einem ſolchen nach durch⸗
aus modernen Prinzipien redigierten Buche ſo , daß ich die Aufnahme
nicht recht verſtehe . Auch die Zeichnungen von Pfendſack und die Illu⸗
ſtrationen von Eug . L. Hoeß ſcheinen mir den Stil des Werkes

einigermaßen zu beeinträchtigen . Doch das ſind Kleinigkeiten . Das

Buch repräſentiert einen beträchtlichen künſtleriſchen Wert . Unter

recht vielen Chriſtbäumen ſollte es zu finden ſein . —er .

Tagesneuigkeiten .
— Eine Elefantenjagd im Zirkus . Aus London wird berichtet :

Die große Senſation in der Weihnachtspantomime des Londoner

„ Hippodroms “ , „ Die goldene Prinzeſſin und die Elefantenjäger “ ,
wird eine Elefantenjagd ſein , bei der fünfzehn Elefanten von einer
Stelle dicht unter dem Dach in das Waſſer in die Arena ſpringen .
Zu dem Aufbau ſind über 70 Tons ſtählerne Tragbalken verwandt
worden . Die Glefanten erſteigen von ihren Ställen aus die Bühne
auf einer anſteigenden Ebene , die auf einem ſtählernen Balkenwerk
ruht , und ſteigen dann auf eine erhöhte , vorſpringende ſtählerne
Plattform , die ſich in der Höhe bis über die Mitte der Bühne erſtreckt .
An dieſem Punkt iſt eine bewegliche Böſchung in einem Winkel von
etwa 45 Grad befeſtigt . Dieſe Böſchung iſt 35 Fuß lang , von der
Plattform zum Eingang der Waſſerbehälter unten und wiegt im

ganzen 15 Tons . Die Abdachungen und die Plattform ſind ſo ge⸗
baut , daß ſie mehrere Elefanten gleichzeitig tragen können . Die Ele⸗
fanten , von denen keiner unter drei Tons wiegt , ſpringen von einer
Höhe von über 40 Fuß herab ; damit kein Unglück geſchieht , iſt ein
20 Fuß hoher Glasſchirm rund um die Arena herum befeſtigt . Außer
den Elefanten werden noch Lamas , Strauße , Zebras und Kamele
auftreten .

— Ein Diebſtahl mit Hilfe des Hypnotismus . Man berichtet
aus Paris : Einem gut gekleideten , ungefähr fünfzigjährigen Manne
gelang es vor einigen Tagen , einen Goldring im Wert von 240 Mark
aus dem Laden eines Juweliers unter ungewöhnlichen Umſtänden zu
ſtehlen . Er betrat den Laden , und nachdem ihm ein Kaſten mit einer
Anzahl Juwelen gezeigt worden war , fixierte er die Frau des Be⸗
ſitzers mit ſeinem Blick und hypnotiſierte ſie dadurch anſcheinend
böllig . Sie ſah , wie er einen Ring in den Handſchuh ſeiner rechten
Hand gleiten ließ ; aber obglkich ihr Mann darauf den Laden betrat
und mit dem Fremden ſprach , der einen Kauf abſchließen wollte , war
ſie nicht imſtande , irgendwie von dem Diebſtahl zu ſprechen . Erſt
ungefähr zehn Minuten , nachdem der Dieb gegangen war , vermochte
ſie ihr ſeltſames Erlebnis zu erzählen .

— Das Geſtändnis auf dem Schafott . Aus London wird be⸗
richtet : Eine aufregende Szene ſpielte ſich am Mittwoch im Wincheſter
Gefängnis ab , als zwei Verbrecher namens William Brown und
Thomas Comdreh gehängt werden ſollten . Der eine beichtete ſeine
Schuld und der andere erklärte ſeine Unſchuld , während beide über
der verhängnisvollen Falltür ſtanden . Die Männer waren ſchuldig
geſprochen worden , im Oktober eine Frau in Alderſhot ermordet

zu haben . Das Verbrechen war außergewöhnlich brutal und
ſchrecklich , da die Frau ihres Geldes wegen bis zur Unkenntlichkeit
verſtümmelt worden war . Die Verurteilten verbrachten eine ziemlich
ruhige Nacht , ſtanden um 6 Uhr auf und erhielten Frühſtück . Zwei
Minuten vor 8 Uhr begab ſich der Zug nach dem Schafott . Die
Männer waren ſehr blaß , gingen aber mit feſtem Schritt und

nahmen ibre Stellung auf der Plattform ein . Ihre Beine waren
ſchon feſtgeſchnallt ; aber als die Henker die Schlingen um den Hals
zurechtlegten , fand eine überraſchende Unterbrechung ſtatt . Brown
ſagte ganz freiwillig : „ Ehe ich von dieſer Welt ſcheide , beichte ich,
daß ich geholfen habe , es zu tun “ . Dann rief Cowdrey , über deſſen
Kopf gerade die weiße Kappe gezogen wurde , aus : „ Geben Sie mir

noch 5 Minuten , damit ich die Wahrheit ſagen kann . Gott helfe
mir in meiner Unſchuld . Ich gehe zum Himmel . Brown hat es
getan und hat geſtanden “ . Brown ſagte wieder : „ Ich habe ge⸗
holfen “ . Kaum hatte er geendet , ſo handhabte der Henker , der ſeine
Vorbereitungen ohne Pauſe weiter betrieben hatte , den Hebel . Als
die Uhr acht ſchlug , waren die Männer gerichtet . Der Tod war

augenblicklich eingetreten , wie die Aerzte nachher feſtſtellten . Es

heißt , daß Brown auch ein ſchriftliches Geſtändnis abgelegt hatte .
— Das „ Bridge “ ⸗Kleid . Den neueſten Auftrag , den eine

elegante Engländerin ihrer Schneiderin erteilt , iſt : „Schicken Sie
mir , bitte , ein Bridgekleid . “ Dieſes Koſtüm entſpricht einem lange
gefühlten Bedürfnis und iſt die augenblicklich herrſchende Mode⸗
Was iſt aber ein Bridgekleid ? Es iſt ein Kompromiß zwiſchen dem

eleganten „ teagown “ und der Geſellſchaftstoilette , in der ſie zum
Diner erſcheint . Die zahlreichen Anhängerinnen des Bridge ſpielen
den ganzen Nachmittag und Abend und machen nur eine kurze Pauſe
für die Mahlzeiten . Sie haben keine Zeit , die Nachmittagstoilette
mit der Geſellſchaftstoilette auszutauſchen , und deshalb werden beide
in eins verſchmolzen . Das Ergebnis iſt ſehr originell und kleidſam .
Das Bridgekleid iſt weniger ein Négligée als das „ teagown “ und

weniger zeremoniell als das Geſellſchaftskleid . Die lange Liſte der

Kleider , die eine elegante Engländerin von heute beſitzen muß , wird

dadurch noch um eins vermehrt . Zum Bridgekleid müſſen gute
Abendfarben gewählt werden . Sehr hübſch z. B. iſt eins aus roſa

Erépe de Chine mit ſchwarzem Spitzenbeſatz , der über dem roſa ſehr
ſchön ausſteht . Der ſpringende Punkt iſt die Taille , die weder

ausgeſchnitten iſt noch vollkommen den Hals bedecken darf , wodurch
das Kleid ſowohl für den Nachmittag wie für den Abend zu tragen
iſt . Die Aermel reichen bis zum Ellbogen . Keine Frau , wie gern
ſie auch ſpielen mag , iſt unempfindlich gegen die Tatſache , daß ihre

Hände und Arme beim Kartenſpiel ſehr ſichtbar ſind . Am paſſend⸗

ſten iſt deshalb eine durchſichtige Spitze für den Aermel .

Geſchaftliches .
* Viele Kleidermacherinnen , Zuſchneiderinnen und Direktricen

ſehnen fich nach der einfachſten , leichteſten und ſicherſten Zuſchneide⸗
methode und der Kenntnis der Selbſtabrichtung von Modellen für

Taillen , Aermel , Röcken , Mäntel uſw . Gelegenheit , dieſes zu er⸗

reichen , bietet ſich in der rühmlichſt bekannten Damenbekleidungs⸗
und Zuſchneidehochſchule von J . Szudrowiez und Geſchwiſter M.

P. Doll , Mannheim , N 3, 15 , welche ſeit 1890 hervorragende

Reſultate bei tauſenden von Schülerinnen erzielte . Im Januar
1904 beginnt ein neuer Zuſchneidekurſus unter Garantie voll⸗

ſtändiger Ausbildung durch in der Damenſchneiderei und Zuſchneide⸗

kunſt praktiſch erfahrener Fachlehrer .
* Ein Erfolg privater Stellenvermittlung . Einer der erſten

Vereine , der den Gedanken der Selbſthülfe bei Regelung der pribaten

Stellenvermittlung in die Tat umgeſetzt hat , war der Verein für

Handlungs⸗Commis von 1858 ( Kaufmänniſcher Verein ) in Ham⸗

burg . In raſtloſer Arbeit hat der Verein ſeit dem Jahre 1858 —

ſeit 45 Jahren — an der Löſung der Aufgabe gearbeitet . Bis zum

Jahre 1894 waren 50 000 Stellen durch den Verein vermittelt

worden ; innerhalb eines weiteren Zeitraums von 9 Jahren iſt es

dann dem Verein bis zum November ds . Is . gelungen , noch weitere

50000 Stellen zu beſetzen . 100 000 Stellen beſetzt ! Gewiß ein

Erfolg , auf den der Verein ſtolz ſein kann .
* Gediegen , ſolid und billig , das iſt der Eindruck , den die Aus⸗

ſtellung des Möbelhauſes Max Keller in Q 3, 10 und 11 auf

jeden Beſchauer und Käufer macht . Ueberaus paſſende und überall

willkommene Geſchenke als : Büchergeſtelle , Klavierſtühle von „ V10 ,

Rauchtiſche von „ / . 50 , Nähtiſche von „ , 15 an , Vertikov , Büffet ,

Divan , Schreibtiſche von 30 an und dergleichen mehr erfreuen
das Auge jedes auf Solidität rechnenden Käufers .

* Wirſing⸗Suppe . Für 6 Perſonen . Einen mittelgroßen Kopf

Wirſingkohl befreit man von den Außenblättern , viertelt ihn , löſt
den Strunk heraus und blanchiert die Blätter einige Minuten in

ſiedendem Salzwaſſer , gießt ſie ab , läßt ſie in kaltem Waſſer aus⸗

kühlen , drückt ſie aus und wiegt ſie mit einer Zwiebel nicht zu fein .
Dann dünſtet man den Wirſing in eigroß Butter 10 Minuten . Unter⸗

deſſen hat man 2 Würfel Maggi ' s Einbrennſuppe fein zerrieben ,
mit kaltem Waſſer zu dünnem Brei glatt gerührt und in 2 Liter

ſiedendes Waſſer gegoſſen . Hierauf gibt man den Wirſing zu der

Suppe , läßt dieſe bei kleinem Feuer 20 —25 Minuten ſieden , ver⸗

feinert ſie mit ½ Teelöffel Maggi ' s Würze und richtet an .
* Die Uhr als Weihnachtsgeſchenk . Der Vorſtand des Deutſchen

Uhrmacher⸗Bundes bittet uns um die Aufnahme folgender Zeilen :
Ein beſonders beliebtes Weihnachtsgeſchenk ſind Uhren . Bei keiner

anderen Ware aber iſt der Käufer infolge ſeiner ungenügenden Sach⸗
kenntnis ſo leicht zu ſchädigen , wie gerade bei einer Uhr . Dies machen

ſich um die Weihnachtszeit in⸗ und ausländiſche Uhrengeſchäfte , die

ſich bisweilen ſogar fälſchlich als Uhrenfabrikanten bezeichnen , zu
Nutze , indem ſie für anſcheinend billigen , in anbetracht der ange⸗
botenen Waren noch viel zu hohen Preis Uhren derordinär⸗

ſten Gattung als „ Präziſionsuhren “ , als „ von echten Gold⸗

ühren nicht unterſcheidbar “ oder womöglich gar „völlig umſonſt “ an⸗
bieten . Selbſt der Name „ Glashütte “ wird für Schundfabrikate
gewiſſenlos mißbraucht . Beſonders ausländiſche Firmen , die bor der

Verfolgung durch das Geſetz zur Bekämpfung des unlauteren Wett⸗
bewerbes ſicher ſind , ſuchen um die Weihnachtszeit auf dieſe Weiſe
leichtgläubiges Publikum zu ködern . Jedem Käufer ſei daher geraten ,
ſich an Firmen zu wenden , deren Inhaber nicht nur mit Uhren
handeln , ſondern den Bau und die Qualität derſelben auch gründlich
kennen , ſodaß ſie in der Lage ſind , dem Käufer eine tatfächliche
Garantie zu gewähren . Ferner ſei bemerkt , daß die in den

erwähnten Reklamen angeprieſenen billigen Uhren keine verläßlichen
Zeitmeſſer abgeben können . 3

Luſtige Ecke.
Aus den „ Fliegenden Blättern “

„ Gut gebrüllt Löwe ! “ Bankier Löwy : „ Geſtern habe ich
gegeden unſ ' rer Primadonna in dem Wohltätigkeilsbazar 100 6
Mark für einen Kuß ! Was ſagſt De dazu ? “ — Bekannter : „ Gut
geprotzt , Löwy ! “

Vorübung . Dorfbader ( zum Lehrbuben ) : „Jockel , zieh ' mir
d' Stiefel aus , damit Du auch allmählich ' s Zahnzieh ' n lexnſt ! “

Gewohnheit . Vagabund ( der wegen Bettels freigsſprochen
wurde , nach Entfernung des Gerichtshofs ) : „Bitt ' ſchön , eine kleine
Gab ' für einen armen , unſchuldig Freigeſpr chenen ! “

Rafſiniert . Landwirt : „ So , Euer Gnaden , bier iſt Ihr Zimmer .
Wenn Sie eine prachtvolle Ausſich ; auf ' s Gebirg haben wollen ,
brauchen Sie nur einen Nickel in das Fenſterautomaterl zu werfen
und gleich geht der Laden auf fünf Minuten in die Höh ' ! “

Zerſtreut . „ Herr Profeſſor , es iſt ein Herr am Telephon , der
Sie ſprechen will ! “ — „ Sagen Sie ihm , er möchte einen Augenblick
Platz nehmen ! “

Triumph der Technik . Wirt : „ Peter , es ſind Gäſte da ! Sag !
dem Hausknecht , er ſoll ' reinkommen und auf unſer ' m neuen Pianola
die Rhapſodie von Liszt ſpielen ! “

O, dieſe Kinder ! Karlchen ( als ſich ein Schlangenmenſch
produziert ) ? „ Mama , Du könnteſt Dich aber auch im Zirkus ſehen
laſſen ! “ — Mama : „ Wieſo , mein Kind ? “ — Karlchen : „ Nun , Du
ſagſt doch immer , Du könnteſt den Papa um den Finger wickeln ! “

Boshaft . Schauſpieler : „ Geſtern wurden mir die Pferde aus⸗
geſpannt ! “ — Kritiker : „ Da wollten Sie gewiß in ' s Theater fahren ? “

Tadellos . Graf Töffsky : „ Unglücksfälle mit Automobil ſind
ja ſehr bedauerlich — aber eins läßt ſich nu ! ' mal nich ' leugnen :
Jejenwärtig ' ne äußerſt ſtandesgemäße , vornehme Todesart ! “

Gerechte Entrüſtung . Herr ( der im Dunkeln ein Fräulein
geküßt hat — als plötzlich der Mond durch die Wolken bricht ) : „ Wle
können Sie ſich unterſtehen , ſich von mir küſſen zu laſſen ? ! “

Seine Aunſicht Bauernwirt ( bei dem ein junges Ghepaar ein⸗
gekehrt iſt ) : „ Die ganzen Knödel haben ſ' aufgegeſſen na , das
iſt auch nur eine Vernünftheirat geweſen ! “

— — —
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( E. . ) .
Freitag , den 25 . Dezember 1903 ( 1. Feiertag )

Weihnachts - Feier
im Saale des „ Apollo - Theaters “ , G 6 , 3 .

Nachmittags präcis 2 uhr : Beſcheerung der Waiſenkinder 5
uͤnd der Kinder der Vereinska neraden , mit geſanglichen
und theatraliſchen Aufführungen .

Abends präcis 7 Uhr : Feier des Vereins mit Muſik , Geſang
und Theater , zu der nur Mi glieder mit ihren
erwachſenen Familieuangehörigen über 14Jahren
Zutritt haben .

Schulkinder werden am Abend zurückgewieſen .
Verbands⸗

halber unbedingt anzulegen .

Der Bier vom Fass . 15
NB Bei der Beſcheerung am Na bmittag erhalten nur die

Kindei der Vereinskameraden am Eingang eine Karte , dieſe
bderechtigt zum Empfang des Geſchenkes .

Zu zahlreichem Beſuch ladet ein.

Der Vorſtand .

Hag-Nelein
Freltag , den 23 . Dezember 1903

(1. Feiertag ) :

Weihnachts- Unterhaltung
im großen Saale des Saalbaues .

Beginn : Nachmittags 5 Uhr .

Der Vorſtand .18427

Turnverein Mannheim .
F . . ) Gegründet 1846 .

Samstag , den 26 . Dezember 1903 ,
(2. Feiertag ) beginnend um 5½ Uhr naum .
findet im großen Saale der neuen Turn

d ſtatt , wozu wir unſere verehrlichen Mitgliedei
nebſt Familienangehörige freundlichſt ein⸗

laden . Einſührungen ſind Rur in ſehr beſchränklem Maße geſtattet .
Mitgliedskarten ſind beim Eintritt vorzuzeigen . 163686

Der Vorſtand .

(zate) Hotel- Bostaurant Meder (avzze
L12 , 16 In nächster Nähe des Hauptbahnhofs , L 12, 16

20 vollſtändig uen eingerichtete Fimmer .
Diners à . 20 von 12 bis 2 Ahr mittags .

Im Abonnement 90 Pfennig .
Von 6 Uhr Abends ab Soupers à . 20 .

Ausſchank von Münchner Bürgerbräu
ſowie ff . Edinger hell und dunkel .

Neues VBillard Dorfeldet .
17750 Otto Rechtler .

0 58 81 85 N

2826 N

* , 6 .

2 8 0
—

„ Zum Sühnepri
M4 , 6 , in nächster Näbe des Kaufhauses

Weinrestaurant ersten Ranges . 85

Vorzügl . Mittag - u . Abendtisch at Wdcbenee
bPrima Pfälzer , Rhein - , Mosel - und badische Weine . ,

16012 Jacob Roth .

15

Pitat Tanz. f J. Aibnt
Anfangs Januar 1904 beginnt ein neuer

Tanz - OGursus .
Eersönfiohe Anmeldungen bitte baldigst machen zu wollen .
Extra - und PFrivatunterricht zu jeder Tageszeit .

J . Kühnle , 4 3 , 7a . 17787

Mitglied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer .

Neckarau .

Samstag , 26 . Dezbr .
( 2. Weihnachtsfeiertag )

5
— 3— 1

2anuznusil .
Größter und ſchönſter Haal in Neckarau .

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens Sorge
18166zetragen . — Es ladet höflichſt ein

Gust . Fesenmeyer .

Ain „ Argus , ſ ..
Mannhelmer Prlvat - Detektlv - Bureau

E, F Jüst & CLo , 17187
besorgt überall allerlel Ermittelungen , krforschnngen, Beob -

adressen unter strengster Diskretion . — Spreclistunden von
% Ubr vorm . bis 3 Uhr nachm . , Sonntags von 11 —1 Uhr .

I18 Pfivat-Krankenpfleger u. Masseuf
allen im Krankendienſt einſchlagenden Arbeiten als : Maſſage ,
Nachtwachen u. ſ. w. bel gewiſſenhafter Bedienung und mäßigel
Berechnung , empfiehlt ſich, nach bjähriger Praxis 7761b

Militärverein Maunhein

und Vereinsabzeichen ſind der Kontrolle

18856

zum Hadiſchen Hof.

erosse öbtentliehe

ſchtungen , UDeberwachungen , Vertrauensangelegenheiten , Deck -

Damen - Ponfections - Haus

bramer & Volke Nachf. ,
M 1 , 1 .

Tägl. Eingang in Nauheiten .

eostüme Paletot Morgenröcke
Jjeden Cenre Confsetion Matine

,

Jupon , Blousen un ſaden Stoffen .

General - A eiger.

—
Pralitsche

Welunackts⸗deschente
ampfehlen 8

Mannheim
u o nran . Freihurg i . B.

N , 11 1 05 iinn Kaiserstr . 77
Kunststrasse Telephonruf 1254 .

Telephonrxnt 576 , —
11002

Gummi : OGelluloid :

Badewannen Puppenköpfe
Bälle 4

Liguren Seiſen⸗ und
Geradehalter puder⸗Doſen
Hoſenträger Raſſeln⸗ und 1

Rämme Schwimmſiguren
Kragen

Wach „
Manſchetten Ledertacht
Neceſſaire Aufleger
puppen Borden

Regenmäntel Lätzchen
Beiſeliſſen

ſchentarkttaſche

Ichuhe Schürzen
Schürzen Ciſchdecken
Schwammtaſchen Ciſchläufer
Sitzkiſſen Wandſchoner
Soldaten 7
Ciere 2 Lawn - tennis :

Ciſchdecken Sanudow ' s 777554 etze .Türvorlagen Aimmer- Turn- Apparate . Saager 8
Trintbecher

7 ＋ 7
Schuhe

Curnſchuhe n . Spiele
5

vorhemden 719 C¹g 2

wärmeſlaſchen Zimmer - Tennis - Spiel .
eſte engl . Marken

Chriſtbaumſchnee Ram - - Katsch Sußbal .
unverbreunbar. neusstes enbl . Sulel . Luftpumpen

Spezialltit : Ersthlassige Nosenträger in allen Preislagen.

Gegründet 1840 .

August Wunder
O O o Uhrmacher O O o

Relchhaltiges Lager in Uhren und Goldwaren in nur guten
ualitäten zu billigsten Preisen . 175⁰7

= Glashütter Uhren
von A . Lange & Söhne und Uhrenfabrik „ Union . “

Eigene solid

— —

Nlieht übersehen ?

N
5 7

llererſtrlaſſige1 ma inen Fabeikalg
auch vorzüglich zum Sticken geeignet , mit reeller 5 jähriger
ſchriftlicher Garantie Tretmaſchine mit Kaſten Mk. 58 . —

Auf Wunſch wird jede Maſchine auf beliebige Zeit ohne
Kaufzwang zur Probe geliefert , 18086

Steinberg & Meyer
N 3 , 14 N 3 , 14

Reparaturen an Nähmaſchinen werden gut und billig ausgeführt .

Tel .
85 Praktische Testgeschenkel 175

Leinen u. Madapolam , Tisch - Gedecke , weiss u. farbig , Bett - Decken .
Tasohentücher . Max Wallach , D 3, 6 Damen - und

„ Kinderwäsche .

in Hendarbe t.
Peter Bleyh , U 8 , 23 , Telephon 2511 .

5 Dez
i . Job . Bröſamle , Gärtner u. Karol . Eberlein .
14 .
14 .

11 .
46 .
16 .
16 .
6 .

Dezember .
15 .

17 . Louis Herm Grünewei , Zimmermann mit Marg . Graf ,
25 1, Anton Kirſch , Bierbrauereiarb . mit Appoll . Fiſcher .

Ludwig Rudolf , S. v. Ru olf Schmidt , Bleilöter , *
Auguſt Joh . , S . v. Alots Hilbert . . ⸗A.
„ Selma Amalia . T. v. Leonhard Oberle , . ⸗A.
Paula , T. v. Wilhelm Brug , . ⸗A.
Johann , S. v. Joh . Strohmenger F ⸗A.
Kath . Suſanne , T v Fiiedr . Cl ſſet , Maurer .
. Anna , T. v. Kaſpar Gaſt , Maſchiniſt .
. „ Alexander Joſef , S. v. Peter Jeckel , Laborant .
„ Felix Adolf , T. v. Wolfgang Adam Zimmermann . . A.

2. Willi Franz . S . v. Franz Hch . Welker , Spengler .
2. Auguſte Dorothea ,

Jakob Alfons , S. v. Peter Ziegler , Eiſendreher .
Ludwig , S. v. Martin Centner , . ⸗A.

Mannheim , 23 . Dezember 1903 .

Auszug aus dem Civilſtandsregiſter der

Skadt Fudwigshaſen .
Verkündete . *ember .

Joh . Graf , Maurer und aria Eliſabet Rühle .
Gottfr . Ottervach , Mmeralwaſſerfabrikant u. Joſefiut
Schmitt
Friedr . Maag . Bahnarbeiter u. Anna Maria Jüngert
Joſef Aſcher , Tagner u. Eliſab . Kermann
Gg . Friedr . Barkart , . ⸗A. u. Mar . Marg . Model .
Kaver Hager , . ⸗A. u. Anna Schäfer .
Joh , Gg . Rauch , F⸗A . u. Eliſab , Willmann .

Getraute .
Jak . Mohr , Fuhrunternehmer mit Eliſab . Heid .
Gg . Leonh . Schmitt , Landwirt mit Barb . Schmitt .

Geborene .

Joh . Hildenbrand Gasarbeiter

T. v. Peter Mayer , Schutzm .

Dezember Geſtorbene .
14 Apollonia Hetterich , geb . Buchert , 51 J . a.
5. Konrad Schneider , . ⸗A. , 36 J . a.
16. Auguſt Joh . , S. v. Alois Hilbert , . ⸗A. 2 T. a,
16. Joſef Leonhard , Tagner 41 J . a.
16. Apollonia Piſter , . ⸗Arbeiterin , 18 J. a.
16. Albert , S . v. Joh Ad. Gehron Muſfiker , 5 M. a.
16. Heinrich Straub . Taaner , 3 J . a

Mannheim, N ., 32. Uf. J. Marcusg.

Meinem Imstitut für physikalische
Meilmethoden habe ich einen Apparat für

elektromagnetische Therapie
einverlelbt . Hauptsächliches Anwendungs - Gebiet
desselben ; 17670

Nervöse u. rheumatische Erkrankungen .

8Elegante
Beſtellungen auf Monogramm⸗Prägungen erbuiktet baldigſt .

Wilh . Riehter , CI , 7 , Buiteſt.

Briefpapiere
in reichſter Auswahr 18120 ,

—*

Silberne Bestecke

Ludwigshafen a/Rh . , Elsmärehstrasse 52.

7
Bevor Sie 16416

kaufen verlangen Sie Muster und Preise von

Hugo Kuhn , duwelier

Grosses Musterlager .
.*＋

Prima

8. Rothschild , F l, 7a.
NB. Bel grösseren Posten entaprechende Preis -Ermdsslgung .

Grosser Posten

lagt - Gänse
Zarte , feinste Qualität

per Pfund Pfennig

18456offeriert

ein

4

zu einer Combination verſchiedener Stoffe , iſt mein

Reviera - Veilehen
Lieblingsparfum der ſeinen Welt geworden . In

flegchete Fazselbe anac giühſches Weihnachtsgeſchenk

Verbunden

d . Arras , bParfümeur 2 , 1920 .

Kunststickerelen 5
Leinen - U. Ausstattungsgesahäkt . Schürzen . 280 f

Kinderkaufläden.
Puppenküchen ele

Chocoladenhaus C. Unglent .
Nur reine Waren , erster Fabriken .

für

empſiehlt in reichſter Aus wahl

18098/ %5, Breiteſtraße ,



raf ,

11

Mannheim , 23 . Dezember . 3. Sette .

geletzlich

Relzende

Seorg

tn r tn Telef .

Bansad⸗

moderner Damensfiefel

Eleg . Husführung .

Sanz ohne Haht !

Spezial - Schuhwarengeſchäft

D 3, 1 Heidelbergeritr .

( Wiener Café Sentral . )

1 Ileò eröffnet .

18009

Stiefel
geſchützt .

Facons .

lleher

D 3, 1

2238 . ⏑ ; . r .

gesetalich
geschützt

anerkannt
vorzügliche

Marke , äratl
empfohlen ,

hervor ragend
begutachtet ,

Analysen bei ?

jeder Plasche
Die stets
Gaser Wer -

dende Nach -
trage ist der

beste Beweis
für die Be -
liebtheit un -
gerer Spezial -
Marke .

Nntsehg Kaiser -
Cognac - Brennerei

Roustte & 618. ,
DüssELDORF .

Kalser - Cognas “ “ 1

—1 Litrfl . M. . —

1% „ 170

echt zu haben nur bei :
J . Knab .
Jac . Schiek , Hofl.
Jae . Uhl .
Heinr . Thomae .

1 5br Jplczeln
prima mittlere Lagerware ,

eſund und e per Atr .
k. . 50 , ſowie 1. Jnualität

füberweißen anoblauch Pfd .
15 Bfg . und Merretlig , groſeneue Ware , offertert
Joſef vechner Zwiebelgroß⸗

händlung , Herxheim ( Pfalz ) .
NB Bei größeren Quantitäten

entſprechend billiger .

lch rate lnnen

verehrte Hausfrau , pro -
bieren Sie FVogeley -
Backpulxer . 16159

Pb Gund ,15 flf 15
Großh . Bad . Solieferant,

empfietztt als Spezlalitäten :

Fluß⸗AU. Seeſiſche .

Deutschen Cognac
ärztlich emplablen

11
v. G. Scherrer K Go. , Langen .

e . 90 bis M. . —

2 . %„ . . 05 „ M. . 60.

Pianino
( arſpielt )

vorzügliches Fabrikat , billigſt
dbzugeben bei 122070 ]
K. Ferd . Heckel , 0 ö, 0.

Is . St .. St . gegen gute Belot

Verloren gegangen

1 Lorguette mit gold. Kette.
Abzugeben Lamehſtraße 13

ohnung .22 8

ein gold . KreuzFerloren mit Kette . b
Gegen gute Be lohnung abzu⸗

geben Beet !

Englisch .
Gründlichen Unterricht in

allen Fächern ertheilt W. Mackay
(Englbd. ) , 8 1, 2, Breiteſtr . 20736

für Auslander .
Deutſch Gründl . Unterr .
bei mäß . Preis erteilt eine Da me.

Off . unt . Nr . 21898 g. d. Exp. d. Bl.

baänſemenſeſt.
Gründliche Ausbildung in

Technik u. Vortrag Vebungen
im Primavista - und Eusemble -
spiel . Musikdiktat und Gehör -
bildung .

Sesalgüdtemalt

Nach Weihnachten beginnt der

Sur Bastamente FIl

Das gegen 12 Uhr in Stutigart zur Ausgabe gelangende Mittagsblatt des U

Schwäbiſchen Merkur ,
das im Laufe des Nachmittags in Württemberg und Baden eintrifft , enthält eine 11

IIausführliche Reichstagsbeilage mit einem Bericht über die Reichszagsſitzung [ ff
vom vorhergehenden Tage , ebenſo Berichte über die Sitzungen des badiſchen und

f
2bayeriſchen Landtags , das zwiſchen 6 und 7 Uhr in Stuttgart zur Ausgabe
— gelandende Abendb att kurze telegr . Vorberichte aus dieſen Parlamenten , ſowie
den vollſtändigen Bericht über die Sitzung der b giſchen Abge⸗ E

ordnetenkammer des laufenden Tages .

Schwäbiſche Merkur mit dem Roman

„ Die Fahrt ums Glück “ von paul Oskar Höcker .
1

Für 1904 iſt ferner erworben der Roman

„Münder
der Finſternis “ don Anton von

1

18137

zu machen .

Für den Weihnachtsbedarf
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in Mäsche und bietet ſich hier bei der
bekannten Solidität meiner Erzeugniſſe die Gelegenheit , zu ſtannend billigen Preiſen
Einkäufe von ſämtlichen Sorten

Lelbwäsche für Damen, Herren und Kinder ,

sowlie Unterröcken , Tischzeugen , Kaffee - und Thes - Gedecken ,

Schürzen und Taschentüchern

Ernst Dinkelspiel , D 2 , I .

17974 /

11

8 ist erschlenen u . durch alle BZuel kandlungen , Sowie

unsere Fillalen , Agenturen und Trägeriz en Zu beziehen

Neuer Mannheimer

für das dahr 1904 .

Prels : Gehunden Mk. . —; Ungebunden SO Pfg.

A EAN

Verlag des General - Anzeigers
der Stadt Mannheim und Umgehbung.

15 jianin o -

u. Hürmoniumlager v.

Hofmann befindet N 15 8,ſich noch
Kaufhaus (Nündeite

Reiche Auswahl , niedeige Preiſe ,
gute Qualitäten . 21599

Individuelle Stimmbehand -
lung . Toubildung nach vor -
züglicher Methode . Einübung
von Liedern und Arien . Treff⸗
übungen und Ohorsingen .

Die Stunden werden auf
Wunsch einzeln oder in Kursen
erteilt . Müässiges Honorar ,

WIIh . Kaerner ,
Klavierlehrer .

Frau Marie Kaerner
gesangslehrerin ,

A, 17 . 7205b

10000 an zweiter Stelle auf
„ prima Objekt zu

leihen geſucht . Off . unt . Nr. 798
an die Exveditlon ds. Bl . 7669b

Auf gutes Haus in der
Stadt Mk . 10 000 auf 2te

Hypothek auszuleihen .
Offerten Cbiffre O. P . an

Rudolf Moſſe , Mannheim . nes⸗

5 Sen Prvat.Auem
b. reichen Damen u. für beſſeie

u. höhere Stände , verm . Bureau
Pul Becker . , Gonſenheim bei
Mainz . Auskunft 30 Pfg . 7778b

.

Shelſh, Abonnement A.
Reihe , wegen Trauerfalls ſof

G 22426
Näheres B 7, S , eine Treppe.

6 urichtung , F ing u. Abſchluß
v. Geſchäftsbüchern deſ, 121Fr . Math⸗ 8, J A , 11 ,

Buchhalter u. Sune

Geſchäftsl, Handw. Wirte .
welche von Gläubigern be⸗
dräng werden , erhalten Rat
und Ausk . unt . Diskretion. 57

J. Grebing , Mannheim , F I, 8.

Käh⸗Maſchiuen,
neue , bekannt das beſte u. billig .
Neparaturen aller Syſteine
gründl . unt . Garxantie bei 1by
Joh Kohler , Mechanik . , Q 4, 15,.

Nähmaſchinen?
repar . gut , billig unter Garantie
M. Scfreiber , R , 14 ,2. St .St ,

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und

205 28
O 1, 8. Herm . Berger , 01 , 3

8
Parkets .

Wir übernehm . jederzeit billigſt
die Ausführ neuer das Reinigen ,
Abhobeln ꝛc. ſchmutzig Parketböden ,

Herm . Schmitt & Co. ,
Parketgeſchäft ,

Rupprechtſtr 11 . —
—

—15 2708.

1 ˖eſee
Alte Geſchäftsbücer , Briefe ,
Aeten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 6548
Sigmund Kuhn , T 6 , 8 .

Magazin : ＋ 6 , 16 .

Telephon 3953 .

Gäuſelebern
li⸗Schadt , Beilſtr . 8 u. imDe
8 .kaleffen⸗Geſchäft , O 5 ,

Adelberger⸗Slraße -

werden gekauft in der Kocherei

22205 .

intt bezirks⸗
amtlich ge⸗Bauplatze

nehm . Bauplänen , an der Maunn⸗
heim⸗Neckarauer Straße zu veik
von Poll tſch⸗

ck. J 2 T. 22365

Bauplatz
zu kaufen geſucht von etwa
800 —900 qm für Weikſtätte⸗
betrieb in nicht zu theuren

1385
event , kleineres Haus

auf Abbruch . Offerten unt .
Nr. 22354 an die Exp d Bl

PPPEeeer

Bettlabe mit Noſt , 1 Bertikov , 1
Divan , verſch . Tiſche u. Stühle ,

1Chiffonniere, Spiegel
bill z verk. P b, 8, 1 Er. 1887b

Schlaf⸗ u. Wohnieme r⸗
Küchen inrichtungen , engt .
Schlafzem . , echt, pon 390 Mik;
ab, Zahlungserleichterungen. 195

Heinrich Schwalbach , J 3, 17.

F0 Slück Lanartenhahnen
und Weibchen , Edelroller , mehr⸗
mals prämlrter Stamm , zu v.

Näh . O 7. 21, Wirlſch . 7158b

Eingebraucht . Aroß.Schaukel⸗
pferd , mit Fell überzogen u. ait
Sattelzeug verſehen , bill . abzug.
7776b 2 , 7, IV. links

Kleine Drehbank
mit Kreutzſupport , ſowie eine
Zither billig zu verkaufen .
i e , Wekfal

Biſſig
verkaufen

Ein 8 pferdiger

Den
er Gasnelst

knebſt einer 21513
Ilemens u. Halskeschen

Spnamo⸗Maſchine
Näh . 3, 11, Laden .

4

beſſere Stellung 2 97ver⸗
lange p. Poſtkarte die 17710Per

Bakanzenpoſt in Würzburg .

Junger Mann
für Buchhaltung und Correſpon⸗
denz auf das Generglagentur
BüreaueinerLebensverſicherungs⸗
geſellſchaft geſucht . Stenograph
bevorzugt . Off . in. Gehaltsanſpr .
unt . G. M Nr. 22246 a. d. Exp.

Tüchtige in eiſernen Waagen
erfahrene

Schloſſer
ſpeziell ſolche , welche guf auß
wärlige Montagearbeiten für

g2
Waagen reflektleren ,

geſue
Offerten unter Nr . 22864 an

die Erped . d. Bl.

Für ein Laboratorium wird ein
Fräulein

eſucht zur Erledigung der
hriſtlichen Arbeiten , daß flott

ſtenographiert und in der Be⸗
dienung der Schreibmaſchine be⸗
wandert iſt und eine ſchöne , leſer⸗
liche Handſchrift beſitzt . Bewer⸗
berinnen , die ſich dazu eignen ,
leichte Laboratortums⸗Arbeiten
auszuführen , werden bevorzugt ,
Off. unt . Nr. 22421 an die Exved .

Für leichte Comptocrarbeiten
wird zu baldigem Eintritt ein

jüng . Fräulein
mi guter Handſchrift geſ. Gefl
Off. sub 22412 an die Exped .

Junges

Laufmädchen
ſofort geſucht .

Näberes in der Exped .
Tüchtige 22294
7 * *

Buchbinderei⸗
Arbeiterin ,

welche auch an der Falzmaſchine
einlegen kann , zu ſofortigem
Eintritt eſucht ,

Neöherch im Verlag .

- an die Expedition ds.

Sauberes Mädchen . auswärts m.
gt. Zeugn . in kinderl . Fam. geſ .
( im Haüsweſen erfahren). G n⸗
tritt ſofort oder 1 Jan . 22427

Kaiſerring 22 , varterre .

Geſucht 5. ſoſortod . 1 Janngr ein

a 2, Zuvert Mädch. b. h. Lohn .
24 , Pension , 1771b

Mädchen geſucht .
16430 Reethovenſtr . 10, part .

1Mädch f. alle Hausarb . . 2 Perſ .
a. Ziel geſ . Weil , N 3, 18, II. 7707b

Reiulſches , fleißiges

Mädehen
zum 1. Januar geſucht .
22396 Rheinauſtr . 26 , IV.

e Köchinnen , Mä che jed .
Art für beſſ . Häuſ . geſücht für

gleich u. 1. Jan geg. gut . Lohn .
Frau Schulze , N 4, 21. 7057b

Nit, Damen u. Herren , aus den
beſten Kreiſen , können ſich

durch vollkommen unauffällige
und faire Weiſe Prooſſionen
bis 500 M. per Fall verdienen .
—Strengſte Diskretion auſck ren⸗
wort . Oyerten unt . Nr . 21577
an die Exped . dſs . Blis .

G bürgerliche Köchinnen ,
Zimmer⸗ u. Hausmädchen

1 und finden ſofort und

„Aanar gute Sale 21974

ßeres ſcmit Einl. Freiw. Be⸗
rechtigung . Off. sub

W E. an —8
d. Bl.

per 1. 0
3 große , hells Zum:

mer nebſt Zubehör . Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 7752b

Blattes .

Für jung , Kanfmaun wird
zu Anfang Jauugr möhliertes

Zumer ſuöglichſt mit Penſion
bei beſ Fam, . geſucht .

Gefl . Offerten unt . Nr. 22423
an die Expedition ds. Blattes

Gebänlichkeit ,
am liebſten Neubau , von einer
Cigarrenſabrik für Sortier⸗ ,
Verſand⸗,Lager⸗ u. Kontorräume
zu mieten geſucht . — Offert . u.

ur 22424 an die — ds Bl.

Bn

Mheinlauſerſtr .2, Maga⸗

zin m. Souterrain , ev. m. Bureau
z. v. Näh . im 2. St . 7606
167 helles , 3ſtöck . , für
MagaziIl , 800 M. zu perm.
Off. unt . Nr. 7565b a. d. Expd

N
2
2 , II

ESkladen
mit oder ohne Wohn .

Zzu vermieten .

Näheres 22856

N 7 ,

Dalbergſtr . L2 ein Laben,
in dem ein Friſeurgeſchäft be⸗
trieben wurde , per ſofort oder
ſpäter mit oder ohne Wohnung
zu verm . Näheres ManneeeeAktienbrauer 22955

2 Zimmer u. Küche ,0 8, 61 Zimmer u. Küche

8. verm. Näh . 2. Stock . 7537b7

12 8.Stock , 6 Zim ,
0 5 1 Küſche u. ſäſemtl .
Zubeh per ſof od. ſpät zu per m.

Näheres parterre . 22850

3 , , III . Iſch . Wohſs J. m.
I Zub. per 45 April 1904 zu vm.

Nah 2. Stock daſelbſt . 2234⁰F
8, 0 (Akademfeſtraße 15) ,

E 2. Stock , ſchöne 5Zim , Woh .
mit Zbh. zu v. Näh , Laden . geb

F 8 8 Kir chen -

0 strasge 5
in der Nähe v. Lu ſenring ,
ſchöne Wohnung , 3. Stock ,

Zimmer und Zubehör ,
ferner Rüreau und große
Lager⸗ ( Fabrik ſtänme im
Hinterhauſe ſoſort oder auf
ſpäterzu vermieten . 22382

0
2. Oder 8. St . , —• 6

67 , 0 Zlim . u. Zubeh. ver
ſofort oder ſpäter billig

32
v.

Näheres 2 Stock . 22347

7 , 35
2, Stock , beſteh , aus s Zimmer
u. Zubeh . preisw . zu verm 250

6 7 39
1 oder 2 Zimmer

7 und Küche zu ver⸗
mieten . 222435

I 9 1 ( Beieſtraße No . ),
1 2. Stock , ſchöne Woh⸗

nung , 4 Zim. , Küche , Badez . u.
Magdkam , an ruhige Leute auf
1. April 1904 zu verm , 22395

E 1 Tr. , ein leeres Zimm.
4J Za , O mit Herd an *
Frau zu vermieten .

L10,75 Parterte⸗Wohnung ,
Zim . u. Zubehör ,

ſowie Bureau mit Magazin und
großen Kelleiräumen , ganz oder
geteilt per 1. Janu. 1904 od. Jpät .
zu verim. Näh. pait . 22349

L15 , 2 f. H mpthahnh.
zwei elegaute Wohnungen
2. und 3. Stock , 6 oder 5 Zim⸗
mer , Küche , Badzimmer nebſt
Zubehör zu vermieten .

Naäheres pgrterre . 22397

—
L 15 , 15 ,

eleganter 2. Stock , 8 Zimmer ,
großer Vorplatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per 1. April

od. früher zu Lermieten⸗ 1
„ „ 7 Rin 427757 grof ſe81 . 220 Zi 7 Bzalkon ,

Küche , Bad u. Zubeh . zu verm .
Näh . 8 6, 25, part . 22293

2 Zim . u. Küche z v.
13 . 10 Näh . 2. Stock . 1815

0 Seiteng . 2. St . , 8

16 .6.
20 Zim . ſof. J. v. b

I 6.6 29 .
gerts Zimmer* 2 8

0
v. 7598b

Lanpſdde11. neu her⸗
gericht . Wohn . , 4 Fiu. U1. Zub. ,

ſoflod . ſpät . zu v. Näh 2. St . 25699
N2 elſtr . 25 , 2. Stock , drei

Zimmer u. Küche nebſt Zu -
behör zu vermſeten . 22300

Porkring 37b , ſchöne 3 Zim . ⸗
Wohng . nebſt Bad ſof. oder ſpät .
zu verin . Cbendaf ein gr. ſch.
Zim . m ſep. Eing . ?Näh. pt . 8760b

Mheinauftraße 19 m
5 mit ſämtl .

Zubehör billig zu
Näheres T 4 , 20 . 7510b

M 0
Rheinhäuſerfr. 12

5. Stock , 1 Zimmer und Küche,
abgeſchloſſen , mit freier Ausſicht ,
für is Mk. pro Monat ſofort
zu vermieten . 22351

Nechen uder ſeze 52 , 2 Zim . U.
Küche zu v. Näh . 2. St . 7603b

JartWerderstr . 6 Won⸗
3 Zim. , Küche , Kammer an kl.
ruh , Fam , per April z. v. 7664b

3 Tr. , i ſchön möbl.37,10 Zim . ſof. z. v. Aeb
A , 10

2. St . , ein ſchön möbl . 10
mitlob . ohue Peuſion per ſofort
oder 1. Jan . zu verm . 22328

DI . 13

D 5 ,
e1 ſchön möbl . Zim .

zu vermieten . 7406b
N 1 Tr . , gut möbl .

E 8. 8a Zim . zu verm . dbeh
3 Tr. , möbl . Zim für !I 5. jung. Mann ' zu v. 2580

K 3
1 Tr. , ſch. mbl . Zim .

—22 perl . Jan zu v. 78875
7 8. St . , gut mödl .

K 155 3 Zim . zu verm . 48240

e4 * 4 „ 1139 Stock , zwei
dl . möbl . Balkonznt mit gut .
Penſ . an beſſ Hrn . ſoſ. b

＋, Y, 2 Tr . . , möbl , Zim
m. 1 u. 2 Bett . z. v. 7724b

2 Tr. , ein ſchön iibl ,
L 8. 1 Zim . zu v. 7638b

3 Tr. , ſchönes gr.L 10 , 95eleg. möbl .
mit oder ohne Penſion u:Jan . zu vermieten .

L 14 , 19 . 1
0 5

möbl . Zimmer an
beſſern Herrn zu verm. 7738b

M2 groß . gut, möbl . Zim .
für 1 od . 2 Hrn . bis 1.

Jan . 2 v. Zu erfr . Laben. 22815

N 2 2
1 Treppe hoch, ſchön

9 möblirtes Zimmer
ſoſort zu vermieten . 22168

3 , Xa 3 Er. , ſch. mbl . Fim .
mit gut . Peuſton z. .

p 2 möbliertes Zimmer
% i) zu vermieten . 22885

p7 13a
1 Trepre , ein gut

9 1e möbl . Zimmer per
1. Jauugr zu verm . 76240

R 7 9 parf . , möbl . Zimmer
zu verm . 15585

part . , 1 g. mbl. Zim.
preisw . z. v. 23
1 hübſch mobl . Zun .

A ſof . zu verm 1882b

1 6, 2990 wöbl-Part. „ Zimmer
% Nauf 1. Jan z. v. Beab

Friedrichsrſng 35 . parterre,
zwel elegant u. bequem möblierte
Zimmer , Wohn⸗ u. Schlafzimmer

2¹ vermieten . 7627

U4 . 11

14 . 22

ein gut möbl. Part. ⸗
Zim . zu verm . 170

part . , bl , Zim , ſof.
od. ſpät . z. v. nob97 . 19

J. 14, 15 5 enet
Zimmer ſoſort oder ſpatezu vermicten . 7748b

n möbl . Parterre⸗N5 95 4 Wobn U. Schlalzim .
ſo fort zu ver mieten . 772b

, . 1
1 Tr . 117 hübſch nol. Zimmer
mit Penſion zu verm . 7728b

R 7 40 gut möbl . Zim. , mit
7 2 oder ohne Penſion , p.

82. 45
preiswert z. v. 7577

8 3
E neu Part . ⸗Zim.2,1 mit ſep. Eingang zu

vermieten . J Berger . 7708b

1 4 Inree3 Zimmer an beſſern
Herrn z. v. Näh . 1 Tr . 17230

5 Onerſtr . 4 4 Sf , die Eifs d.
Hildaſchule , 1gut möbl . Zim .

lof.
———

zu verm . 7067

64. 14

2 , 24 ( Veuſion ) 7 24
2jg . Leute od, Geſchäftsfrl . finven
ſei gute Penſ. b. mäß . Preiſe .nb

ei Tr . beſſ .
Quiſent. 90 Hrn . finden guten
bürg. Mittags⸗ u. Abendt . 18950

unger Mann findet bel iſt .

32 Penſion .
7, 18 , 2 Tr .1565b
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4. Seite General - ⸗Anzeiger . Mannkſeim, 23 . Dezember⸗

1 Iferrichtskurse
für Damen und Heren beginnen jede Woche in der
Schreibmaſchinen⸗ , Stenographie⸗ und Buchfük hrungsfchule von
85 rie ddr . Burckhardt , geprüfteiu Lehrer der Stenographie u.
Blicherr eviſor, hier KE. 12 . II . Aelteſtes Inſtitut hier . 16328

Wegen Tufgabe des Geschäfts 17723

Auusberkauf
Jon Negen- und Jounenschirmen .

—
—5 227 eeeeeeee p 2

den b empfehle ich mein
reichhaltiges Lager in nur modernen und äußerſt preiswerten

Gaslustres !
Auf Wunſch bewahre ich die gekauften Gegenſtände einige

Wochen auf . 11873

2 Roh. Merkuyllschka, nölellabeur ,
＋ DAUOHDAT T

Ausrottung lästiger Haare und Warzen durch Zerstörung der
Wurzeln mittelst Elektrolyse und Elektrische Massage

gegen Runzeln ünd unreinen Peint . 1721¹

Atelier fur Sesichtepflege .

fan No83 Elllor, S6, 3, Aa
in gules lles pausnile,

7 55 fehlen darf , iſt das allbekannte ,

Ernſt Heß ſche Eucalyptus ,
Reines Deſtillakt aus den Blättern des Botust,

baumes (eueglyptus globutus )
autiert reines , ſeit 12 Jahren direkt von Auſtralien
ogenes Naturpr In Deutſchland und Oeſter⸗

veiſch⸗Ungarn geſetzlich geſchützt. Der bill18 Preis von
1 Mark pro Original⸗ l aſche, welche ſehr laug reicht ,

er öglicht die Anſchafſung Jedermann zur Wieder⸗
erlangung der Geſundheit und Vorbeugung
gegen Krankheit .

Aeber 1500 Lob⸗ und Daukſchreiben
find mir von Geheilten , die an

Gliederreißen, Rücken⸗ , Bruſt⸗ , Hals⸗
ſchmerzen, Hexenſchuß, Atemnot ,
Schnupfen, Nopfſchmerzen , Erkrankung
der inneren , edlen Grgane , alte Wun⸗
den , Hautkrankheitenete . litten , unver⸗
langt zugegangen .

Niemand ſolſte verſäumen , ſich das hochwichtige
Buch , in welchem die Euealyptus⸗ Präparate genau be⸗

ſchrieben ſind und wie deren vielfältige , erfolgreiche An⸗
wendung bei oben genaunten Krankheiten ſtattfindet ,
kommen zu laſſen . Im Intereſſe aller Leidenden ſendeich das Buch überalt hin ganz umſonſt und habe
darin zur Ueberzeugung eine Menge Zeugniſſe von
Geheilten zum Abdruck bringen laſſen .

Klingenthal i . Sa . 17181

Ernst Hess ,
Eucalyptus⸗Importeur .

es Man achte genäu auf die Schutzmarke .
Niederlagen in Mannheim :

Mohren⸗Apotheke , E. chelleuberg , O 3 , 5 .
A5 i Dr. &Hirſchbrunn an den Wanten ,

2 6
Kronen⸗ Apotheke, 8 A. 00 26 .

In allen Stanten patentierteer und ürschliesser
Zu beziehen durch :

0 6, Hch . Gordt . 0 6. 2.
Telephon WVr. 39 . 16677

Bau - und Kunstschlosserei ,
Maustelegraphen - Anstalt

Mannheim .

Ludwigshafen , Prinzregentenstr . 53 .
Erteile unter persöalicher Leitung 16885

Elektrische Lichtbäder ,
Elektrische Wannen - Bäder ,

Kohlensaure Soolbäder ,
sowWie Elektro - Vibrations - Massage .

Dr . Raab .
8

PeIZwaren - Geschäft
Richard Kunze

M 1, 4a .

AIs passende Weibnachtsgeschenke empfele .

Stolas , Kolliers 14956

Bottvorlagen
Muffe

Kinderwagen -
decken

Jagd - und
Fusstaschen

gte '
in allen gangbaren

Pelzarten zu
billigsten Preisen .

Martellin
anerkannt beſter 16435

Tabakdünger
nach Vorſchrift des Herrn Direktor Hammerſchlag u, nach
Patent Henkel fabriziert , empfehlen und ſind zu jeder
naheren Uuskunft bereit :

Die Vertreter :

J . Schmitt & 00. , Mannheim , J 6, 25.

Ohne Zweifel ist Heisel ' s

Seeecde

111000 Tage Carantie

Mit gesetzlich eingetragener Schutzmarke ,

Das beste und vorteilhafteste

Weihnachts - Geschenk 2Soeee

8500⁰⁰

für eine Dame oder einen Herrn .

Preis ron Mk . . — an , bis zu den feinsten.

Ausverkauf
aller anderen Schirme , fabelhaft billig .

Franz Jos . Heisel

II 6, Oreitekr.H1, 2,Sreitelr . ,Ul 3, 7, Jungbuſchtt.
Sendungen nach Auswürts gegen Nachnahme .

Dig kauſen und offeciere : 18109

per Pfund 65 Pfg . ,

Durch einen Abſchluß mit einer Schweſzer
Uhrenfabrik , bin ich in der Lage auf Weih⸗
nach en billiger wie jede Konkurrenz zu ver⸗

Silb . Herren - u . Damen - Uhren
von 8 Mk . an.

Goldene Damen - Uhren
von 17 Mk . bis 20 MK .

Gold . Herrenuhren m. Sprungd .v. 48 MK. bis 20OMk .
Verſäume Niemand ſeinen Weihnachtsbedarf an Uhren bei

Friedrich Schneider , Uhrmacher , F 3, I , 2 Tr .
zu decken.

Keine Ladenmiete , keine Speſen , deshalb auch die billigen Preiſe .

eeeeee8 Chocoladenhaus 0 6,3 8

Heidelbergerstr .
Inh . A. Pietz , vorm . C . Unglenk .

Grosse Auswahl

neuer u . origineller Fest ene
in allen Preislagen .

Chocolade - spielzeuge
für Knaben und Mädchen : Marke Sarottl .

Sümtliche Artikel f . Kinderkaufläden .

Nürnberger Labkuchen von J0 Pfg. bis Mk. 2.

SGSOOOοοονοẽdfe
SSOGGSGeeeseeese

beste u . sparsamste Pflanzenbutter
zu haben iu allen besseren Kolonialwaren - Geschäften .

Nur echt mit dieser
2 —— Schutzmarke ! 8
8 Verschluss des Packetes
8 ( Cartom ) weisses Kreuz im

roten Felde und mit dem
8 Namenszug des Herrn
— Dr. med. Hartmann .

Dr. WN Hartmann ' s

Tassersueltz
à M. . —

in Doppelkarton

Glasl & Co. G. m. b. H.
München .

Aablreiche Auerkeununges,
iber derrorrigende Wirkung .

Erhältlieh in den
Apotheken .

Palästina - Honig
garantlert naturrein , per Pfd . M. . — u. . 20 .

eebr . Imberger , T I , 10 .

Zu billigsten Tagesprelsen alle Sorten

Buhrkohlen
in prima Qualität frei vors Haus . 3

August Reichert .
Kontor: 27 . Fernsprecher 856 .

16812

17950 D

eee5

4 60plerpressen ,
9 boplermaschinen

un

Vervlelfältigungs-
Apparatefinden Sie in gaös

Wwab den vül ster
IPresen in dem deen
geschäft für Bureaubedarfs -

artikel 16853 /

2 A. Löwerhaugt Sönne Maral .&
V. Fahlbusch 3

N I , 9 im Kaufhaus .

Seees 0

Iriſche
Oefen

neueſter Konſtruktion in
großer Auswahl . 18037

Ph. J. Schmitt
Büreau und Muſterlager

1

Aus-

6

SnS

Nugel u
Pianinos
allererste Fabrikate

( Bechstein , Berduz ,

Ibach , Günther , Lipp , 7
Upel u. Lechleiter ete . )

in Kauf und Miete .

Harmoniums
2
5deutsch . u. amer . Fabr . !

brir1 Alagain und Lehanstä

15859/1

Hetren⸗ und Damen⸗Salon
( separat ) 13221

Kopfwaſchen ſur Damen mit den
neueſten Trockenapparaten .

Stets Eingangaller Neubeiten in :
Aufſteck , Frifirküämmen , Schwäme
men, Seifen u. Bürſten , alle in⸗
u. ausländ . Parfümerien in reich⸗
haltigem Lager . — Haararbeiten
in vorzüglicher Ausführung bei
prompter u. billigſter Bedienung
empfiehlt dem geehrten Publikum

Luiſe N. uth⸗Stammel
3, 2, Telepyon 1578,

Leberflecke , Mite ſſer , We⸗
und Sommer⸗

ſproſſen , ſowie alle Unreinheiten
des Geſichts und Hände werden
durch 21645

Beruharht' ß Lilienmilch
radical N und die raubeſte ,
ſprödeſte Haut wird über Nacht

welß und zart . a Glas
M. . 50 .

Medlelnal-Drog. 2. roten Kreuz
Th . von Eichſtedt , N 4 , 12 ,

Kunſtſtraße .

Hochteis-Cnder
und 16514½

Chapeau-Gages
in jeder Preislage

in nur guten Qualitäten

Elegante Formen

Gebr . Kunkel
Mannheim , F I1, 2 .

afen dameen185

elhnachten
22240

Schaukelſtühle , Triumph⸗
ſtünte , Schreibf uteulls , Näy⸗

empfehle :

tiſche , Bauerntiſche , Klavier⸗
ſtühle , Notenetage es , Violin⸗
pulte , Paneel⸗ und Lex kon⸗
bretter , Bü ner e elle , Ser⸗
vier iſche , Säulen u. Vor⸗
platzſtander , plegel zꝛc.

l6J ,9. Hauiel Abetle 6,9 .
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